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Fischerei .DieStatthaltere
hat einverständlich mitdem
n .o .Landesausschußseinerzeit
die Bewilligung ertheilt ,daß
die NutzungdesFischerrirechtes
der GemeindeWienindaraus
kanal von Spore in Nulsdorf
abwärts bis zurEinmündung
des Wienflussesu .z .durchun¬
entgeltliche Ausstellungvon
Fischerei bewilligungenan
vertrauenswürdige ,imBesitz
vonFischreibücheln ,befindlich
Personen seitens desWiener
Magistrats erfolge .DerMagistratgibtsolche
willigungenzurAusführung
der AngelfischereiaufJahresdauer aus und ist hiefür der
Betragvon3 fl für einAngel
zeug ,für jedes weitereAn¬

getzeugein Guldenzuent¬
richten ;einerPersonwerden
mehrals 4 Angelengenicht
bewilligt .DieBewilligung
gilt nurfür die Person ,auf
deren Namensie lautet ,darf
daher an anderePersonen
wederausgeliehen ,nochabge¬

treten werden .
DasAngelnist mirunter

strengsterBeobachtungder
bestehendenFischereipolizeilichen
Vorschriften ;insbesonderein
Hinsichtder Schanzeitenund
nur währendderTageszeit
d .i .eine StundevorSonnen,aufgangbis zumAblaufe¬
einer Stunde nach Sonnen ,
unterganggestattet .Esist
demAnglernichtgestattet
mit Netzen ;Schleppangeln
Legschen undNachtangeln
zufischen ,auchist denAnglern
untersagt ,fremde anden
Ufern ,verankertefahrzeug¬
zumZweckdes Fischen zubetre¬
ten Polizeilicherseits wirddie
nhaltung des vomMagistrat
verfassten Regulatiosübermacht .

Personal .Stadtbaudirektor
Oberbaurath ,Bürger ist von
seinem Urlaub zurückge¬
kehrt ,und hat dieLeitung
des Stadtbauamtes wieder

übernommen .

DashistorischeMuseumwird

der Stadt Wier bleibt mir
genDienstag )ausnahms¬
weise um12 Uhrmittags¬

geschlossen.
Herr Contractafacun¬
Ehrenermaßungauf¬
Staatsbahneneinenwerden
Gemeindeverwaltungan¬denEisenbahnministergerich¬tetenneuerlichenEingabeun¬
in Anwendungder denhofe

Halberstaten ,worum
mäßiggesichertenEsperaufFrachtbegünstigungenaufdenStaatsbahnenauchaufdie
angestelltenderStadtwennwerdedahinerledigt ,daßdieWachtmeisterVerwaltung
welchesichmitRücksichtaufdie
Betriebergebrachedenke.

Reitbahnen erst einvorher¬
bemäßigfandeineAnfra¬
gulirung vorzunehmenauchgegenwärtignochandenbisherausnahmslosgehand¬hattebereitseineJahre1894
bekannt gegebeneZeu¬
sätzlichenErwegungenfeh¬benmuß ,welcheeinerAn¬sehungderdenMut,undordinateneingeräum¬seinerPrachtwen¬schen Bedien¬ein gne¬erge¬den Formdiere¬zustimmenbehafftenbedungennichtmöglichist ,demgestalteten
Ansehenzuentsprechen,zu¬wolauchdieandembezüg¬
lichenFahrpreisbegünstigenverbandbetheiligtenPrivat¬
Consumdenselbenfreige¬vonStandpunkteinnehmen.
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BesuchimRathhauseheute
vormung naher sei ,
einlegungbesichtigtederstamentihrdeputa¬tern ,undaus demUr¬

von Stein u demPrae¬LieutenantganzdasKgl .ver¬
LembergschenInfanter¬ReginentesKaiserFranzHof ,Stadtpfarrergeblie¬undMorgenthein ,undBürgermeistervonhan¬
roth in Winter aus
seineinSecretärunter¬derFührungdesH .Ge¬nachderErdenVerbin¬mehrererStadtrathe¬

es änlichkeitendesweiter
Rathhausesowiediepart.Gemeinden,Demnacher¬der gen dieActen
sich nie einenEr an¬die deranderirtenRe¬
verlief .
seine de¬zeigenAplatdenregisterin derPaulsich ein ,undse sischen

den Prin¬dieStadtsonstesfun¬
ihretlicherwahrt,derMar¬sehr heimlichmester einensein die ha¬demleichemitun¬in seheschonwie¬bisgegendadie ,de¬point liquida¬wie viel werdeneshingegendertwar,dieAbän¬

ihrebitterisinheiderfall¬
schlechtzubewerenuaufsieen egali ,unddieLongerischenKosten¬sie in einede¬sischen de¬ge¬ sahichdurchwegereinsollsen hat er¬fast in deraufdie
VergangenheitdesRegimenehe¬ einrichRegiment.in denendessoun¬ge¬ en auch ichnach schle¬
wird .zusendenblütenver¬der schmeister mirander er er¬ihn nebener¬soerschie¬dender den Re¬ge¬he¬ehe¬denge¬

sah ichsch .

Reichel,dereidlichalsbezie¬sehungverstorbenenHage¬Geringiret ,kannun¬insuchtevonkamenmitdemden daeineLösungver¬den ge¬
er¬
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